
 
 
 
 

 

 
 
  



 
 

 
 

 
 
  



 

Der memonizerFOOD – macht unsere Nahrung gut! 

Um Speisen, Getränke und Kosmetik wieder optimal verträglich zu machen, haben wir hier 
eine Lösung für Sie: den memonizerFOOD.  

Die Vorteile:  

– bessere Verstoffwechselung der mit dem memonizerFOOD behandelten Nahrung 
– höhere Bioverfügbarkeit der Nahrung 
– bessere Verdauung der Nahrung 
– Löschung der pathogenen (krankmachenden) Information in der Nahrung 
– Verbesserung des Geschmacks der Speisen und Getränke 
– Verschiebung der Polarisationsebene vom energetisch unnatürlichen in den energetisch  
 natürlichen Bereich des Sonnenlichtspektrums 
 

Rückmeldungen/Erfahrungen: 
Auch hier durften wir bereits zahlreiche und sehr erfreuliche Erfahrungen sammeln: Bei 
Allergien, Unverträglichkeiten, Verdauung, Geschmack, bei Untergewicht mehr Appetit, 
Abnehmen / gemäßigteres Essen, ... 

Fragen und Antworten zum memonizerFOOD: 

"Arbeitet" der memonizerFOOD nach den gleichen Grundprinzipien wie die anderen 
memonizer?  
Ja, er "arbeitet" auch nach dem „Renaturierungsprinzig“, löschen der pathogenen 
Informationen und Verschiebung der Polarisationsebene vom energetisch unnatürlichen in 
den energetisch natürlichen Bereich des Sonnenlichtspektrums.  

Ist das Informationsspektrum anders als bei den memonizern?  
Ja! Beim memonizerFOOD handelt es sich um ein anderes Informationsspektrum, das z. B. 
als einen Schwerpunkt die Verstoffwechslung beinhaltet. 

Ist im memonizerFOOD die Elektrosmog-Information beinhaltet?  
Ja, er löscht auch die pathogenen Informationen vom E-Smog.! 

Wie groß ist der memonizer-Food?  
Wie eine Scheck-Karte. Passt also auch gut in jeden Geldbeutel. 

Wie weit reicht das Abstrahlungsfeld? Bis zu welcher Menge können Speisen auf den 
memonizerFOOD gestellt werden? Wie groß/weit ist der „Wirkungsradius“/die Höhe 
des memonizerFOOD? 
Vertikal: in Höhe einer Flasche, horizontal: Essteller-Größe. Also Teller, Getränk oder 
Lebensmittel einfach draufstellen/-legen.  

Wie lange dauert der Harmonisierungsvorgang? ca. 4 Minuten  

Ist nur das Symbol informiert? Nein! Die gesamte Fläche.  

Ist eine besondere Aufbewahrung erforderlich? Nein! Kann bedenkenlos an jedem Ort 
verwahrt werden (ausgenommen starke elektromagnetische Felder sind gegeben).  

Beeinträchtigt ein wiederholtes Daraufstellen der Speisen/Getränke die 
Wirkungsweise des memonizerFOOD? Nein!  

Müssen Lebensmittel ausgepackt sein? Nur Aluverpackung, ansonsten Nein!  

Sind „Wechselwirkungen“ zu erwarten, wenn die Nahrung vorher anderweitig 
„energetisiert/harmonisiert“ (z. B. mit Reiki …) wurde und dann zusätzlich noch auf 
den Food gestellt wird? 
Vermutlich nicht, kann aber nicht ganz ausgeschlossen werden, da memon® nicht auf 
geistiger Ebene arbeitet. memon® löscht die pathogenen (krank machenden) Informationen.  

Kann nur mit der einen Seite der Food-Karte (die mit dem Symbol) harmonisiert 
werden? 
Nein, mit beiden. (Aber warum sollte die Rückseite verwendet werden?) Wir empfehlen, die 
Symbolseite zu verwenden.  

Stand 17.09.2012 



 

 
 
 
 
 

Erfahrungsberichte memonizerFOOD 

 
Sarah Obst berichtete von ihren nachgewiesenen Nahrungsmittel-
unverträglichkeiten. Fructose-Intoleranz war die Diagnose, welche die Ärzte bei 
ihr diagnostizierten, nachdem sie bereits längere Zeit über an Symptomen wie 
Übelkeit, Gewichtsverlust und Kraftlosigkeit litt. Da für Sarah der Verzicht auf viele 
geliebte Nahrungsmittel aber keine Lösung war, führte sie folgenden Versuch durch.  
Eine Woche lang testete sie ihre Nahrungsmittel ohne Anwendung des 
memonizerFOOD. Im Anschluss daran verwendete sie bei jedem Nahrungsmittel den 
memonizerFOOD. Die noch in der ersten Woche aufgetretenen Symptome und 
Beschwerden traten in der zweiten Woche unter Anwendung des 
memonizerFOOD plötzlich nicht mehr auf.  
Heute freut sie sich, wieder essen zu können was sie will und kann sogar darüber 
lachen, „dass Frau Obst vor kurzem noch kein Obst essen durfte“. Jetzt schon - 
dem memonizerFOOD sei Dank! 
 
 
 
 
Einen weiteren Erfahrungsbericht lieferte Dr. med. Michael Steinhöfel, der aus 
seinem Praxisalltag berichtete. Ein Patient litt neben Laktoseintoleranz auch noch 
an Fructose- und Gluten-Unverträglichkeit. Diverse getestete Methoden verhalfen 
dem Mann zu keiner deutlichen Besserung.  
Dr. Steinhöfel stellte ihm den memonizerFOOD zum Testen zur Verfügung – mit 
sensationellen Ergebnissen. Mit Hilfe des memonizersFOOD konnte der Patient 
seine Nahrungsunverträglichkeiten wieder in den Griff kriegen und wollte das Produkt 
sofort erwerben. „Was solls denn kosten?“ fragte er. „Den genauen Preis hab ich 
gerade nicht im Kopf, aber so ca. 70 €“ „Was, nur 70 €?“, erwiderte der Mann auf 
die Antwort von Dr. Steinhöfel begeistert und fügte hinzu: „Für so ein Produkt 
würde ich auch 70.000 € zahlen“. 
 
 
 
Wenn auch Sie über spannende Erfahrungen zum memonizerFOOD oder auch zu 
anderen memon Produkten berichten können, lassen Sie uns dies bitte wissen und 
schicken uns Ihr persönliches memon®-Erlebnis - vielen Dank! 
 
 
 

 

 

 

 

Hinweis:  

Die hier vorgestellte Technologie stimmt (wie bspw. die Homöopathie, die Bioresonanz, Bereiche der Akupunktur) 
noch nicht mit der überwiegenden schulwissenschaftlichen Auffassung und Lehrmeinung überein. memon® -
Produkte sind keine Heilprodukte. Der Einsatz der memon® -Produkte beinhaltet keine Therapie und ersetzt nicht 
die Konsultation eines Arztes oder Heilpraktikers. Von Experimenten raten wir  ausdrücklich ab. 

 


